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Volksnamen aufmerksam machen, damit diese nicht von den oft unserem

Schnabel kaum angepassten Buchnamen völlig verdrängt werden, so
wäre das schönste Ziel unserer Arbeit erreicht.
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Bildernachweis

Die Abbildungen wurden dem Werk von J. J. Kaup, Das Thierreich in seinen Hauptformen,
3 Bände, Darmstadt 1835, entnommen. Es handelt sich um Kupferstiche von L. Becker und
Ch. Schuler, unter Mitwirkung von Wilhelm Pfnor.

Baselbieter Redensarten

Von Max Berchtold

«Do gohts jo zue wien im Himmel vorusse», rüeft der Lehrer Möhler, won
er ins Klassezimmer vo der Rasselbandi 2 b goht und Bscheid git: «Euche
Uushilfslehrer isch chrank, er cha erseht die neechschti Wuche wider Schuel
gee!»

«Dä bruueht überhaupt nümme z cho», git einen umme, «dä isch sowieso
im Tüfel ab em Chare gheit!»

Jä, im Himmel gits kei so Soukrach. Dort isch Ornig und Harmony wie
amene schöne Konzärt: d Ängel spile sehynts all Tag Bach vor em Liebgott

(und wenn si under sich syge, no Mozart, het emol e grosse Theolog
gmeint).

Und under dene, wo zuelose, isch allwäg e mänge, wo mir schreg agluegt
hai und gmeint hai, er syg em Tüfel ab em Chare gheit
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